
 

 

Liebe Freunde der Weinviertler Streunerkatzen, 

Im Lagerhaus.... 

haben wir eine Grippe-Epidemie, Heidi hat es besonders schlimm getroffen, er bekam vor lauter Eiter die 
Augen nicht mehr auf! Er war schon so schlecht beinander, dass er sich problemlos einfangen ließ...so ist er 
zu mir ins Pflegezimmer gezogen, täglich bekommt er nun sein Antibiotika und es wird schon ein bisschen 
besser...zu den anderen Katzen fahren wir nun zwei Mal täglich und geben ihnen Antibiotika ins Futter, 
mittlerweile können wir sagen, dass sie sehr gut auf unsere ĂTherapieñ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Nachbarort Lanzendorf standen eine trächtige Mama und eine Tochter aus früherem Wurf vor einer 
Terrassentür; in einer Sonntagnachmittagsaktion konnten wir beide einfangen und tä versorgen und 
kastrieren lassen...das Töchterlein hat eine schwere Bronchitis und Katzenschnupfen, sie ist leider total 
verwildert, daher habe ich sie erstversorgt. Nach einigen Tagen kam sie wieder zurück zu Mama, beide 
werden wieder dort ausgelassen und weiter gefüttert... 

 



Worüber wir uns geärgert haben... 

 

Wir haben die Woche darauf eine Gegendarstellung versucht, aber der Redakteur fand es notwendig, den 
GR Rausch noch einmal zu zitieren... 

 

Wir finden es eine Frechheit, dass die Gemeinde sich mit einer EINMALIGEN Vereinsförderung von ú 700,- 
derart Ăeinmischtñ ohne sich bei uns vorher zu informieren! Selbstverständlich haben wir die Honorare der TÄ 
überprüft. Und selbstverständlich arbeiten wir genau so wie die Wiener (und auch andere Vereine auch). Der 
einzige Unterschied ist, dass die Wiener ihre Streuner chippen lassen. Daß der angebliche Topf nicht 
ausgeschöpft wurde, ist nicht unsere Schuld, weil mehr als eine Anfrage und Bitte um Förderung stellen, 
können wir eben auch nicht.... 



 

Weihnachten war lecker... 

Zu Weihnachten gab es eine Riesenportion Truthahnfleischi für die Streuner, sie ließen es sich gut 
schmecken.. 

 

 

Daheim verstanden die Fellnasen alles nicht mehr, warum Fleischi geschnitten wurde, und sie nichts 
bekommen sollten (haben aber eh ein bissi was abgekriegt).... 

 

 

 

 

 

 

 

 



Unsere Fellnasen... 

Der kleine Lukas, übrig geblieben von unserem Merkurmarktbabykatzentrio vom Sommer wurde kastriert,  

 

Auch Wilma, die ja vor meinem Haus ausgesetzt wurde, wurde kastriert.... 

 

uuuuund: Heidi (siehe oben) hat sich ganz lieb um sie gekümmert.... 

 

�'�L�H���Ä�3�D�W�H�Q�N�D�W�]�H�Q�³���P�•�V�V�H�Q���J�H�L�P�S�I�W���Z�H�U�G�H�Q�����H�L�Q�H���,�P�S�I�X�Q�J�����6�H�X�F�K�H�����6�F�K�Q�X�S�I�H�Q�����/�H�X�N�R�V�H�����N�R�V�W�H�W �¼��

16,07 Euro�����Z�H�Q�Q���K�L�H�U���M�H�P�D�Q�G���J�H�U�Q�H���P�L�W�V�S�R�Q�V�H�U�Q���P�|�F�K�W�H�����E�L�W�W�H���X�Q�W�H�U���Ä�,�P�S�I�V�W�R�I�I�³���D�X�I���X�Q�V�H�U���.�R�Q�W�R����

Vielen Dank! 

 


